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In kaum einem anderen Teil der Er-
de  kommt sich der durchschnittli-

che Europäer fremder vor, hat er
mehr Angst um seine Gesundheit und
Sicherheit. Afrika, der Kontinent des
Nebeneinanders von bitterer Armut
und riesigen Ressourcen, der Konti-
nent der Negativschlagzeilen – für
zahlreiche Frankfurter Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler aber

nicht nur ein äußerst spannendes Arbeitsumfeld, son-
dern ein Erdteil, der sie persönlich fesselt und prägt. So
geht ihr Engagement auch in vielen Fällen über die rei-
ne Forschungsarbeit hinaus, wie der Bau eines Kultur-
und Museumskomplexes in Malawi oder die Einrich-
tung von botanischen Schutzzonen in Benin zeigt.

Mit dem Zentrum für interdisziplinäre Afrikafor-
schung, kurz ZIAF, startete 2004 eine neue Ära in der
Frankfurter Afrikaforschung, die in den 1920er Jahren
mit dem genialen Außenseiter Leo Frobenius begann.
Seit Jahrzehnten zählt Frankfurt nun zu den internatio-

Afrika im Wandel: Natur, Kultur, Gesellschaft

nal einflussreichsten Forschungsstätten auf diesem Ge-
biet. Wissenschaftler aus acht Fachbereichen bündeln
unter dem Dach des ZIAF ihre Aktivitäten. Die westafri-
kanischen Savanne bildet noch aus den Zeiten des Son-
derforschungsbereichs einen Schwerpunkt, doch haben
sich die Forschungsinitiativen inzwischen fast gleichmä-
ßig über den ganzen  Kontinent ausgebreitet – von Ma-
rokko bis Namibia, von Mali bis Kenia. Genauso vielfäl-
tig präsentieren sich die neuen Projekte, die in der
nächsten Ausgabe von Forschung Frankfurt in einem
Sonderheft »Afrika im Wandel«  porträtiert werden. Wie
forscht es sich als Ethnologie-Studentin »mit« Afrika-
nern, und nicht nur »über«? Was haben Dinosaurier mit
Demokratie zu tun? Und warum ist Biodiversität auch
für Analphabeten ein heißes Thema? Antworten auf
diese und viele andere Fragen gibt die nächste Ausgabe,
die unmittelbar vor der 20. internationalen Tagung der
Vereinigung der Afrikanisten in Deutschland erscheint,
die vom 24. bis 27. Juli am Campus Westend stattfindet
und vom ZIAF organisiert wird. Nähere Informationen
zu der Tagung: www.ziaf.de oder www.afrikaforschung.de ◆

Die nächste Ausgabe von »Forschung Frankfurt« erscheint Mitte Juli 2006.




